
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Dreisam-Kreis. 1814-1832

1819

33 (24.4.1819)



* _ ( 391 ) -

Großherzoglich Badisches -

N n ze i ge - B l a t t
f ü t d e n

D r c t f a m - K r e t s.
Nro. 3Z> Samstag dm 24, April 1819;

Mit Großherz og l t ch Badischem gnädigsten Privilegio ..

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Echuldenlkqukdatkon des Johann Jakob R i e g»

gert von Kandern .
( 2) Die Gläubiger de- sich für insolvent '

erklärten Weisgerber Johann Jakob Ri eg »
gert dahier werden zur Richtigstellung ihrer
Forderungen unter Strafe de- Ausschlüsse-im Nichtrrscheinung - » Fall , auf Montagden ro . Mai d. I . Vormittag - 8 Uhr vor
Großherzogl . A « tSr «vis »rat dahier , « » durchvorgcladen .

Kandern den 22 . April <819 .
GroßherzoglicheS Bezirk - . Amt .De urer .

Schuldrnliqnidatkon d«S Martin I k p fe l
von St . Peter .

( 2) Alle jene , welche an den Häußler und '
Schuster Martin Zipfel dahier Forderung
zu machen haben , müßen solche am Sam »
stag den 15 . May d . I . Vormittag y Uhrvor dem Amt - revisorat unter Vorlegung derDewek- urkunden liquidiren , widrigen - gewär ,
tigen , daß sie km Gantfall von der Bermö »-
grnSmaffe ausgeschlossen werden.St . Peter den 16, April 1819,

Großherzogliches Bezirksamt .
L e 0.

Schuldenliquidat ' vn des Joseph Stein ni «
ger von Ebringen .( 2 ) EämmtUchr Gläubiger , welche an den

xrggotettn , blinden Joseph S i « t o n t g e r von

Ebringen , eine rechtmästgr Forderung zu was¬
chen haben , sollen solche Montags den Z.
k. M . frühe bei Strafe des Ausschlusses mit
Vorlegung der nöthigen Beweisurkunden in
der Großherzogl . Landamts » Revisoratskanzlek
dahier anmelden und liquidiren . ,

Freiburg den §. April I 8 i 9^
Großherzogl . Landamt .

Wundt .
Schuldrnliquidation des Webers Georg

Denzltuger von Buchholz .
( 2) Auf Ansuchen des Webers Georg

Denzltngrr vor. Buchholz werden dessen
Gläubiger aufgefordet , ihre Forderungen am
Freitag den 14 . May d . I . Vormittag -
auf der Ämtsrevtsoratskanzlei dahier bei Ge«
fahr de- Ausschlusses vom vorhandenen Ver »>
wögen , anzumelden , und richtig zu stellen .

Waidkirch den 15 April . 181S.
Großherzogliches Bezirksamt . ,

Kredrrer ,
Hofrath und Oberamtwann .

Schuldkuliquivatioa des Andreas Dufner ?
von Unterspitzenbach.

( 2) Zum Behuf « der Verlassenschaflsabhand »-
lung des verstorbenen LeinwaudhändltrS An»
dreas Dufner von Unterspitzeobach wird et,
ne Liquidations » Tagsahrt auf Mittwoch
den 12 . May b. I . vor dem hiesigen Amts »
rrvisorat angeordnrt, . bei welcher die.' vorhau ».



— ( 392 )—

denen Gläubiger ihre Forderungen bei Gefahr
des Ausschlusses von der Veclassenschaftsmasse
richtig zu Kellen , anmit aufgeforderk werden .

Elzach den 14 . Avril 1819 .
GcvZherzogliches Bezirksamt .

Berrolla .
Schuldenlkquldation des Franz Joseph
Schönig im Rrisenbacher Grund ( Fervi .

nandsdorf . )
( 2) Gegen den Franz Joseph Schönig

lm Reisenbacher Grunde ( Fexdinandsvorf )
haben wir den förmlichen Konkurs erkannt ,
und Tagfahrt zur ' Schuldenliquldatkoi ' s - Pfle »
ge auf Freitag den 4 . Juni l. I . vor
Großherzoglichrm Amtsrevisarat dahier an .
beraumt .
ES werden daher alle unbekannte Gläubiger
desselben aufgefordert , auf besagtem Tage
entweder in eigener Person , oder durch hin »
länglich Bevollmächtigte zu erscheinen , und
lhre Forderungen bei Großherzoglichem
Amtsrevisorat dahier unter Mitbringung iy «
rer Beweisurkunden richtig stellen , und zwar
bei Vermeidung deS Ausschlusses von der ge .
genwärtigen Konkursmasse .

Everdach den 4 . April i8ly .
iSroßhrrzsglichcs Bezirksamt .

Beeck .
Schuldenliquidation des Abraham Selig -

mann von Iwingenberg .
( 2 ) Man hat für ndthig gefunden , das

Dchuldenwestn des Schutzbürgrrs Abraham
Seligmann zu Zwingendcrg , gegen wel .

chen früher schon der Konkurs erkannt war ,
aufs neue richtig zu stellen .

Sämwtliche unbekannte Gläubiger dessel »
den werden daher aufgcfordrrt . am 7 . Ju »
li d . I . bey Grrßherzvgl . AmtSrevisorat da¬

hier ihre Forderungen mit den darauf haben ,
den Urkunden anzudringen , dev Vermeidung
des Ausschlusses von der Masse .

Ederbach den 6 . April 1819 .
Großherzoqlichts Bezirksamt .

Beeck .
Schuldenliqnldation der Meinrad B ä ch t .

li scheu Eheleute zu Aha .
( 2 ) Zur Liquidation der Schulden der Mein ,

rad Bächtllschen Eheleute zu Aha , ln der

Vogtei Schluchsee wirb Tagfahrt aus Mo « .

tag den 10 . Mai d . I . Vormittags 9 Uhr
vor dem Großherzvgl . Amtsrevisvrate dahier
angeordnet , bei welcher die Gläubiger der
selben ihr Forderungen unter Gefahr des Aus .
fchlusseS von der vorhandenen Vermögens »
Masse zu liquidiren haben .

Et . Blasien den n . April 1819 .
Großherzogttcües Bezirksamt .

Ernst .
Schuldcnlsquldarioo des Johann Schmidt

von TodtmoSrütre .
( 2) Zur Erhebung tc * SchnldenstandeS deS

schon im Jahr 1817 . in Ga » t erklärten Jo »
Hann Schmidt von Tvdrmoßrütke fällt neu «
erliche Liquidation nvrhwendig » daher die
Gläubiger desselben am Montag den 17 .
Mai d . I . Vormittags 9 Uhr vor dem Groß »
Herzog ! . Amtsrevisvrate dahrer ihre Fordern »»

gen unter Gefahr de» Ausschlusses von der
vorhandenen Vermögenömaffe neuerlich zu U»

quidircn haben .
St , Blasien den iz . April 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Ernst .

Schuldenliquidation des Michael Herr »
mann dahier .

( z ) Die Gläubiger des in Gant gerächt »
nen Schneidermeister Michael Herr man »
dahier werden aufgesordert , ihre Forderungen
Dienstag den 11 . May Bormikags um 9
Uhr vor Gropherzogiichem Amtsrevisvrate an »

zugebe » und richtig zu stellen , indem sie sonst
von der Gautmaffe würden auSgeschlo ffen wer »

den .
Emmendingcn den 15 . April 1819 .

Großhrrzogliches Bezirksamt .
Schuldenliquidaton des Georg Thoma

von hier .
( z ) Die Gläubiger des in Gant gerathcnen

Georg Thoma dahier haben Montags
den 3 , May ihr « Forderungen bei Gefahr
des Ausschlusses io diesseitiger Revisoratskanzlci
zu liquidiren .

Freiburg den 12 . April 1819 .
Grvßherzogl . Stadtamt

Schlichter .
Schuldenliquidation des Johann Joseph

Reichert von Balsbach .
( 3 ) Gegen den Nachlaß des Johann Jo »
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seph Reichert von Balsbach iß der förm -

iiche Konkurs erkannt , und Tagfahrt zu fei*

net SchuldeniiqniSation auf den 14 - Juli d . I .
vor Großherzogiichem Amtsrcvlsvrte dahier fest»

gesezt . Es werden daher alle seine unbekannten
Gläubiger aufgefordcrl , auf vorbcmcrkler Tag »
fahrt zu erscheinen , und ihre Forderungen zu
jiquidiren , bei Vermeidung , daß sie sonst von
gegenwärtiger Masse werden ausgeschlossen wer¬
den .

Ederdach den 2 . April 1819 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Beeck .
Schu ldenrichligstellung .

( 2 ) Wer « was an de» verstorbenen Hinterfafen
Kaspar Haupt von Rümmingen zu fordern "

hat , solle sich Montag den 10 . May d.
I . früh in dem Wirthshaus zu Rümmingen
rtnfinden , um unter Dokumentirung der Vor .
zugsrcchre seine Forderung vor der TheilungS »
Kommission bei Strafe des Ausschusses von
der Gantwasse liquidiren .

Lörrach den 10 . Aprl . 1819 .
Großherzvgliches Bezirksamt .

Menzingcr .
Gantrdikt und Schuldenliquidatlon des Paul

Hannser mundtodten Bürgers , zu Fbh »
rcnfchallstadk .

( 2 ) Wer an das Vermögen deS ln Gant
erkannten Paul Hannfer von Fdhrenschall .
stabt , rechtmäsige Forderungen zu haben glaubt ,
wird zu deren Eingabe und Liquidirung auf
Donnerstag den iz . k. M . Vormittags
vor die TheilungS . Commlffion zu Schallstavt ,
unter dem Bedrohen deS Ausschlusses von
der Masse , hierdurch vorgelaben .

Freiburg den iZ - April isiltz .
Großherzvgliches Land » Amt .

Wunde .
Ganterkenntniß gegen Benedikt Voll

von Dietlingen .
( 2) ® tgtn Benedikt Boll Wirth von

Dietlingen wird hiemlt Gant erkannt , und
zu Ltquidirung feiner Schulden Tagfahrt auf
Montag den , 7 . M . Mai im Wirhs »
Haufe zu Dietlingen angeordnet .

Desten Gläubiger werden daher unter Stra¬
ße des Ausschlusses aufgefordert , am gedach »
ten Tage ihre Forderungen bei der Liquida -

tionsCommlssion unter Vorlage ihrer Beweis «
Urkunden gehörig anzumelvea und richtig
zu stellen .

Waldshut den 14 . April rsiiy .
Großhrrzogliches Bezirksamt .

Schilling .
Aufforderung der Jakob Friderich Dörzba «

chi scheu Eheleuten von Rappenau .
( t ) Den Jakob Fridcrich Dörzbachcr «

sche « Eheleuten von Rappenau ist vermög
hohen Kreisdtreklerial > Beschlusses die Aus »

Wanderung - . Erlaubniß nach Sclavvnien ge »
stattet worden ; wer daher an dieselben auS

irgend einem RechtSkikel eine Forderung
zu machen hat , har sich binnen 4 W »*

chen bei dem dasigen Amtsreviforat zur Li¬
quidation zu melden , indem nach umlvffener
Frist der Wegzug des Vermögens den Aus «
wandernden gestaltet , und die sich nicht ge »
meidet habende Gläubiger den ihnen dadurch
zugetzenden Schaden sich selbst zuzuschreibcn
haben .

Nekarbischofshelm den 21 . März 18ry .
Großherzogliches Bezirksamt »

Wild .
Aufforderung des Georg Türk von

KiechlinSberge « ,
( 2 ) Der schon seit einiger Zeit von Haus

entfernte Amtsuntergebene Georg Türk von
KiechSlinSbergen , wird andurch aufgrfodrrt ,
hinnen 6 Wochen a dato bei dem « nterfer »

tigten Amt sich zu stelle« , und über seine
Schulden , Red und Antwort zu gebe « , wie .
drigenS nach gefeziicher Ordnung gegen ihn
würde fürgefahren werden .

Endlagen den 15 . April 18I9 .
Grohcrzogliches Bezirksamt .

Bürkle .
Aufforderung deS Johann Mack von

Pfullendorf .
( r ) Johann Mack von Pfullendorf , ge»

bohren 1772 und Sckustcrgesell von Profes¬
sion . har sich nach Oesterreich begeben , und
ist im Herbst 1796 in Wien unter das k. k.
Militär gezogen worden . Von dieser Zelt a »
ist nichts mehr von seinem Aufenthalt , Le
den oder Tod in Erfahrung gebracht worden .

Da nun ressen Verwandte um Einweisung
kn den fürsorglichen Besitz und Genuß seines
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unter Pflegschaft des Weber - Nikolaus
Wiedmann dahier ŝtehenden Vermögens von
747 st« 57 kr. gtbetten haben ; so wird obbe .
nannter Johann Mack oder seine etwaige
LeibeSerben aufgesordert , binnen einem Jahr
von heute an , über Leben und Aufenthalt
Siachricht an das hiesige Bezirksamt zu er»
»heilen , widrigenfalls Jnhana Mack alS ver »
schollen erklärt , sein Vermögen seinen näch .
sten Verwandten in fürsorglichen Besitz über »
lassen werden wird .

Pfullendvrf den 7. April 1819 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Mo rS .
Aufforderung .

( 2) Georg Friedrich Kreitner von Kön »
dringen gebürtig , ist im Jahr 1810 . alS Bä ,
ckcr auf die Wanderschaft gegangen , und
hat seit dem Jahre i8u . keine Nachricht
mehr in seine Heimath gegeben .

Aus Ansuchen seiner Verwandten wird der »
selbe hiemlt aufgefordert , sich in einem Iah »
re dahier zu stellen » und sein Vermögen in
Besitz zu nehmen , oder solches wird seinen
Verwandten gegen gesezllche Sicherheit auö »
gefolgt werden .

Cmmendingen den 15 . April 18 19.
Äroßherzoglicbes Bezirksamt .

Vorladung .
( 0 Zufolge einer Verfügung des Troß »

herzoglich Hochpreislichen HofgerichtS vom 7 .
d . M . Nro . 727 . wird der aus dem Korrek »
tkonShause zu Hüfingen entwichene heimath »
lose Joseph Anton Beker anwit aufgefor »
dert , sich binnen 6 Wochen bei der unter ,
zeichneten Stelle einznsinden , widrigen - das
weitert Gesetzliche gegen ihn erkannt werden
würde .

WaldShut den 20 . April » 819 *
Großherzogltches Bezirksamt .

• Schilling .
Vorladung des ledigen Färbcrgesellen Lorenz

Hug von Waldkirch .
( 2) Der bei diesem Bez . Amte wegen Dieb »

stahl in Untersuchung gestandene , und in das
Korrekttonshaus zu Hüfingen verurtheilte ledi .
ge Färbergesell Lorenz Hug von Waldkirch
ist aus feinem Slraforte gewaltsam ausgcdro .
chen , und hat sich bis jezt in der dortigen
Strafanstalt nicht wieder gestellt .

Derselbe wird daher in Folge hoher Versü .
gung Eines Großherzogl . Hochpreißlichen Hof .

gerichts zu Freiburg vom 7 . und Empfang
den 10 . d . M . Nro in Crim . 727 andurch
aufgefordert , sich in einer peremtorischen Frist
von z Monaten über seine Entweichung zu
verantworten ; widrigeres man gegen ihn nach
den für entwichene Verbrecher bestimmten Law
besgesetzen verfahren würde

Waldkirch am 12 . April 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Krederrr .
Hofrath und Oberamtmann .

Vorladung de- Joseph Reichenbach von
Dundenheim .

( 0 Der in dieKonscription pro r8 >9 . gr »
hörige Joseph Reichenbach von Duuden »
heim , welcher sich vor Z Jahren auf die
Wanderschaft begeven har , und von wel »
chem bis izt keine Nachrrch « eingelaufen ist ,
wird anmit vorgelade, . , sich binnen - z Mo »
naten dahier zu stellen , und sich über sein
bisheriges AuSVUibe « zu vciamworken . bei
Vermeidung des B rlustcs feines Bürger »
rechtes , und der weiteren gesetzlichen Strafen .

Offenbu . g den r 9 April i 8 l 9 .
Großherzogliches Siaor . und Landawr .

B . V . d . e . B .
Peter .

Obrigkeilliche Kundmachungen .

Verschollenheitserklärung des Andreas Scher »
zinger von Bräunlingen .

( 2 ) Da Andreas Srderzkn »

ger von Bräunlingen auf die öffentliche
Vorladung vom z . Weinmonat 1817 . bisher
keine Nachricht von sich gegeben hat , so wird
derselbe für verschollen erklärt , und dieses
hiemtl öffentlich bekannt gewacht .

Villingen am 8 - April 1819 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Obklrch « r.
VerschollenheitS,Erklärung deSJv «

Hann Jakob KredS von Well .
Johann Jakob Krebs von Weil , welcher
der vorschrifkwäsigen Aufforderung ungeachtet
nicht erschienen ist » wird hiewit für verschol »
len erklärt , und dessen vorhandenes Vermd »
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gen selnenfnächste « Verwandten in fürsorgll .

chen Besitz übergeben werden .
Lörrach den iz . April i8ly -

Großhermgiiches Bezirksamt .
Menzinger .

Bekantmachung .
( 2) In Untersuchung - fachen gegen den

Steuerperäquator Bürklln zu Offenburg

wegen unerlaubten Gelderhebungen und wl »

derrechtltchen Gebühren » Bezug » hat daS -

Großherzvgliche HochpreiSliche Hofgericht zu
Rastadt durch Urtel vom 2Z . vor . M . Nro .
Ii . zu Recht erkannt :

Daß Bürklin der ihm angeschuldiglen uner¬
laubten Gelderhebungen und widerrechtlichen
Gebührenbezugs für geständig zu ^

erklären ,
daher zu einer zweijährigen in Hüflngen zu
erstehenden KorrektionShanS » Strafe » zum
Ersatz des Schadens , und zur Tragung der

Unier,uchungs « Kosten zu Verfällen ; der Voll¬

zug aber auf den Bctrettungsfall auszusezcn
seye.

Welche - hiedurch öffentlich bekannt gemacht
wird .

Offenburg den , z . April istiy .
GroßherzoqlicheS Bezirksamt

B . V . d. e. B .
Peter .

Bekanntmachung .
( 2) Da nach der höchsten Verordnung ke !«

ne Jahrmärkte aufSvnntäge gehalten werden
sollen , so werden die beide Jahr » Markte zu
SiegelSbach vom 1 . Sonntag im Mat auf
den Montag im Mai und vom i . Svntag
nach Barrholomä , auf deu i . Montag nach
Dartholomä verlegt .

NekarbischofSheim den 7 . April igiy .
Grvßhrrzoglichrs Bezirksamt .

Wild .
Bekanntmachung .

( 2) Durch höchsten Beschluß deS Großher »

- vgl . Ministeriums des Innern vom iz . Ort .
v. I . Nro. 6785. wurde der Vogtei Tobt»
moS bewilligt . an den zwei Jahrmärkren nem -
lkch am Pstngstoienstog . und Jakobitag , so¬
dann am 6 . Oer . zugleich auch Viehmarkt ab ,
halten zu dürfen .

Diese bewilligten Viehmärkt « werden nun
im laufruden Jahre , so wie in den Jahren

1820 . und 182 ! . tm Orte VorderTodtmos ,
wo für den Platz , und gute Aufnahme ,
und Bewlnhung der Gäste gesorgt ist , uud
auch nicht die mindeste Abgabe bezahlt wer¬
den darf , abgehalteu , wozu Käufer und Ver¬
käufer mit dem , daß leztere für ihr Vieh sich
mit Gesundheits -Zeugnisse zu versehen haben ,
eingeladcn « erden .

St . Blasien am 14 . April iziy .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
Bekanntmachung

( 2) Unterm 29 . d. M . Mittags zwischen 11
und 12 Uhr kam ein Bursche auf das Bureau
des II . Landamts Werthhetm , gab stch für
einen Handiungsdtener aus , und bath , da er

gegenwärtig auf keine Art Unterkommen könne ,
um Beschäftigung mit Schreiberklen . Dieser
Purchr entwendete von dem Siglllstock . in des¬
sen Nahe er während seines Vortrags stand , un¬
bemerkt das AmtSstqill , und setzte sich damit auf

flüchtigen Fuß . Dessen Beschreibung mu seiner
noch bei sich gehabten Gesellschaft folgt unten ,
und es war der zweite beschriebene , dessen
Namen unbekannt ist.

Das Siglll ist rin kleines Schlußstglll von

Eisen , etwa 5 Zoll lang , enthält in der Mitte
bas großherzogl . Wappen , auf beiden Seiten
des Wappens ist U . L . A. ( zweites Landamt )
und unten Wertyeim eingravirt . Dasselbe ist

besonders dadurch kenntlich , baß oberhalb ein

Knopf von Elsen sehr unmusterhaft angeschwei -

ftt ist.
Wir ersuchen alle resp . Behörden , auf diese

Pursche und das entwendete Stgill genau for¬

schen zu lassen , im Falle der Entdeckung u »S

davon benachrichtigen , und sonst zur Auskund¬

schaftung bas geeignete Vorkehren zu wollen .

Personbeschreidung . Der einePurschr von die¬

ser Gesellschaft war von großer Statur , beißt

angeblich Casvär Barthel , trägt ein zerrissenes
bräunliches Kamtfol , weiße leinene zerrissene

lange Hosen , einen runden Hut , zerrissene schlechte

Stiefel , und ist etwas hinkend .
Der andere war ebenfalls von großer Sta¬

tur , und trug ein grünliches altes Kamifol ,

ein « gelb und weißstreifige Weste , graue lange

tuchene Hofen , Bändelschuhe , und eine russische

Kappe mtt einem Wachstuch.
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Das Weibsbild , das bei ihnen war , trägt
ein rolhcs Jäckchen , eine blaue Schürze , ein
rotb baumwollenes Tuch um den Kopf , und
es ist die Schürze so breit , daß man kaum den
Rock ivahrnehmen kann . Diese Gesellschaft giebt
fich für Meßfremde aus .

W - cthhelm den 30 , März 1319 .
Großyerzogliches II . Landamt ,

Serger .
Diebstahl .

( 0 Am 28 . v . M - Mittags zwischen 11
bis 5 Uhr wurden dem Bürger und Schneider »
melster Johann Herr zu Heimbach auS 2 in
der Studenkammec befindlich gewesenen Trö¬
gen , — nachstehende Effekten entwendet .

1 ) Ein ganz neues Oderbett von gewöhnli¬
chem Barchet und ein Kopfkissen vom
nemiichen Zeug , beides ohne Federn .

2) Ein noch neuer kölschener Bettüberzug
rou blauer Farbe .

Z) Ein weiß leinener gut gehaltener Bett¬
überzug .

4 ) Ein blaues kdlschenes Kopfkissen zum
Theil noch neu .

5 ) Ein ganz neues Kopfkissen von weiser
Leinwand .

6 ) 30 Ellen fein reisteneS , weis gebleich¬
tes Tuch an einem Stocke .

7 ) Ein schwarz seidenes Weibsbilder Hals¬
tuch mit rothen Endstreifen .

8 ) Endlich ein gestikteS weifcS zum Theil
abgetragenes , und ein rolhes noch gu¬
tes Weibsbilder Halstuch .

Indem man diesen Diebstahl zur öffentli¬
chen Kenntniß bringt , stellt man an alle
resp . Behörden das Ersuchen , aufden Thä »
rer , der sich virleichl durch Verkauf der de«
zeichneten Effekten entdecken möchte , zu fahn¬
den , km Betrettungsfallr zu arcctkren , und
gegen Ersatz der Koste » anher liefern zu lassen .

Kenzlngea den 16 . April i8ry .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wetzel .
Diebstahl .

fl ) In der Nacht vom 19 . auf den 20 ,
dieses wurden dahier nachstehende Effekten ent¬
wendet :

Eine weiß , und blau gestreift trilchene Ma -
draze mit Pferphaaren gefüllt .

Eine doppelte wollene Decke ( Katze . )
Sämmlliche obrigkcitlichte Behörden werde »

daher ersucht , auf den zur Zeit noch undr »
kannten Dieben zu fahnden , und im Entde .
kungSfalle dieser Effekten gefällige Anzeige an¬
her zu machen .

Frriburg am 22 . April iFlS .
Großherzogl . Stadtamt

Schn e tz l e r .
Fahndung uud Signalement .

Am Dienstag den 6 . d. M . Nachmittags
zwischen 3 und 4 Uhr wurde in der Scheuer
auf der Heubahre des MathiS Rinmarins in
Ittersbach unter dem Heu versteckt ein bIS
auf das Hemd entkleideter todter und ganz
mit Blut bedeckter männlicher Leichnam ge»
fanden . Derselbe ist etwa 5,7, , groß , hat
schwarze kurz geschnittene Haare , einen
schwarzen starken Backenbart , sonst schwar¬
zen Bart , stark schwarze Augenbraunen , kleine
stumpfe Nase , etwas grosen Mund , und
war von bräullcher Farbe . Bei der Le¬
gal Seciion ergab sich , daß dieser fremde
Mann , dessen Namen und Geburtsort man
nicht kennt , gewaltsam durch Erdroßlung und
Abbrechung des Knicks ermordet wurde .

Der Verdacht des Mordes fällt auf unten
beschriebene Spenglers Familie mit deren Ge¬
sellschaft der Ermordete Samstag Abends den
3 . März in den Ort JtterSbach kam , und auch
daselbst in der Scheune aus der Heubahre des
Marheis Rittmann Nachtlager nahm . Am
Montag früh den 5 . sah man diese Speng ,
lex Kluppe auS der Scheune und ans dem
Ort wieder fortzlehen , aber vermißte den bet
ihnen gewesenen zten Mann . Wir ersuche «»
demnach alle resp . Polizey Behörden , auf die
unten signalisirte des MordS verdächtige Fa¬
milie fahnden und sie im BetrettungSfall hie »
her einliefern , auch allenfallsige Auskunft über
den Ermordeten anher gehen zu lassen .

Pforzheim den 8 . April 1819 .
Großherzogl . Oder Amt .

Signalement .
Die SpenglersFamilie bestund in einer Frau

einem Mannsbild und r Kinder », l ) Die Frau
kann in einem Alter von 38 — 40 Z ihren seyn ,
mittelmäßiger Größe , besetzter Siarur , etwa
über die Hälfte schwanger , blaß von Gesicht ,
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und hat blonde Haare , etwas aufgeworfene

Lippenund eine breite stumpfe Nase . Die

KkeiduaZ , die sie .angehadr , war folgende :

eine schwarze Kappe mit kleinen weißen Blu -

men , unter der sie ihre hintern langen Haare

befestigt , die Kappe selbst aber scye mit einer

schwarzen Schnur unter dem Kinn gebunden

gewesen . Am Leibe hat sie einen weiße » halblei¬

nenen aber ganz dreckigren Tschoben ohne Eia ,

saffung , der vornen zu gewesen , und einen

weißen leinenen aber alten hutkigen Rock an »

gehabt , ferner weiße leinene Strümpfe und

Bandclschuh . Sic führt den pfäljschen Dia¬

lekt ; auch hat dieselbe noch einen alten leine¬

nen Schurz angehabt , indem sie eine gelbe

KddelHenne getragen und aut dem Rücken
einen werkenen Sack geschnürt gehadr hat .

2) DaS fremde Mannsbild kann etwa 5 ' 7"

ß seyn, untersetzter Statt» , hat schwarze
„ e Haare , die straks hinten herunter hän¬

gen , einen großen Blick , starken Augenbrau -

nen . großen Mund , lange Nase , starken schwär »

Jen Backenbart , der sich gegen die Halskehle zieht
und tsi von bräunlicher Farbe . Sein Anzug
ist folgender gewesen : ein alter runder Huth ,
rin tüchener blauer WammeS mit wejßenStahl «

knöpfen , ein graulichteS gestreiftes Westchen
von Leinen un ^ graue kurze Iwilchhosen . die
am Knie mit weißen beinernen Knöpfen zuge »

macht sind , und gut « Stiefel , der bi« an die

beschriebe Hosen herauf gehen . Auf dem Rü¬
cken har er die Kräze getragen , die oben mit -

BMwerk bepackt war .
z ) Die beiden Kinder betreffend , so war

das eine ein blonder Knabe von etwa 7 Jahren ,
in grau werken Tuch gekleidet , und hat keine

Sckuhe und Strümpfe angehabt . Das klei¬
nere rst dem Ansehen nach ein Mädchen von
etwa 2 Jahren , hat ebenfalls «io graues lei¬
nenes Kmelchen angehabt , ein weife « Tuch um
den Kopf gebunden , und ist barfuß geloffen .

K aufantrage .
Kartenverkauf .

CO Der zur Zunftmeister Runklschen Erb .

maffe gehörige t Jauchert i Haufen große
Ganen mit den dabei liegenden Reden den
Acker und Mattfrld vor dem Zähringer Thor

neben Jos . RunkS Erben und Gärtner Hal .

ler dahier zu — iooofl . qefchäzt , wird am

Donnerstag den 29 d . M . vor vem Polizei -

Hause unter der Bedingung versteigert werde « ,

daß der Kaufschilling zu Weihnachten 1819 .

20 . 2k . und 182 % jedesmal mit ; und 5

proEent . IinS vom KaufStage an brzahlt , fürs

MeZ nicht gewährt , und das r . Pfandrecht

nebst obervvrmunl . Ratifikation Vorbehalte «

werde .
Freiburg den 22 . April 1819 .

G . Sr . Amtsrev isorat
Höfle .

HauS und Garten - Versteigerung .

( l ) AuS der Berlaffcnschaft des Hosmar -

schaUS Freyherr v . Iweyer werdrnDvn -

nerstagS den 6 . k. M . dessen Wohnhaus i«

der Jesuiten » Strasse . sodann der Garten vor

dem Breisacher » Thore , welcher beiläufig 4 .

Haufen im Maaßc hält , und neben Frau Witt -

we Wiest , und dem Gerber Kerkenmaprr ge,

legen ist , unter RalifikationS » Vorbehalt ver¬

steigert .
ErstereS wurl ^ auf 5600 fl . —

Letzterer auf 500 * —

gerichtlich abgefchäzt .
An dem Kaufschillinge sind :

auf nächsten August | , der Rest hingegen auf

24 . August >820 . - k82Z - vom KaufStqge

verzinslich zu bezahlen . DaS HauS kann

auf Johanni bezogen werden .
Freidurg den 20 . April idry .

Grvßherzvgliches Stadam tSrevisorat .
Hdfle.

Verkauf und Verpachtung .

Dienstags den 27 . dieses Nachmittag »

Z Uhr wird in dem GcmcindSwirrhshauS

zu Aähringen di « Verpachtung und resp .

der Verkauf der herr ' chsfti . Schlegel - Mat¬

te daselbst ungefähr Juchcrt groß , kn

halbjuchrrtweisru Adrhetiungen mit Ratifi »

kations - Vorbehalt vorgenommen werden .

Freiburg den 20 . April i 8 *9 *
Großherzogliche Oberverwaltun -

Metz .

Holz - Versteigerung .

( l ) Am Montag den 17 . May d. I .

Nachmittags 2 Uhr werden im WirthShausc

zu Menzenschwand hialrr Dorf 1000 Klafter
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Brenn * und Kvhlhvlz auf de« Stocke tm
sogenannten Grunkelbach gegen Bernau ver,
staigerr, wozu die Kaufsliebhaber kingela -
den werden .

St . Blasien den 20. April i8ty .
Großhrrzvglichrs Bezirksamt.

Ernst .
Frucht . Verkauf .

[ 1] AlS Betreffniß für die Monate Jänner,
Februar , März und April d. I . werden von.
dem dispontbeln Fruchrvorrach,

1388 Sester Roggen ,
und

2244 * Haber ,
auf den diesseitigen Speichern versteigert,-
nnd zwar in solchen Abtheilungen , wie sich
Liebhaber einfinden werden , wobei doch gleich
baarr Bezahlung ausbedungen wird.

Hievon ftzt man die Liebhaber mit dem in
Kenntniß , daß die Steigerung

a) auf dem Waldkircher Speicher , am 3-
künftigen Monats.

d) auf de« zu Slmonswald , am 4. k. M.
und "

0) auf dem zu Elzach , am 5. k. M . statt
finden werde , an welchen Tagen sie sich
Morgens lo Uhr auf den Speichern gefälligst
rinfinden möchten.

Waldkirch am 20. April igly .
Großherzogl. Dom . Verwaltnng .

Fähndrich .
Wein Versteigerung.

(z) Donnerstag den 29 d. M . Vormit¬
tags 8 Uhr , werden zu Bamlach etlich und
vierzig Saum 1818 . Wein Bamlacher Gewäch¬
ses im ErecetlvnSzug an den Meistbiereadea
öffentlich und gegen baare Bezahlung verstei» >
gert werden , wozu man die Liebhaber ein»
ladet.

Kandern am 15. April 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Deurer ».

Frucht - Preis er-

Tag .
Namen Wat- Haw « er- Roq- Ger - Noh . Erb- Wik. Lin - Misch Mi- Mol. Ha- >

der Markkorte. »en. waiz . neu qen sten . <tn . fen . ken . fen . elken. lchelf. Dft ber. l

! April Freiburg, beste
st. kr. fl. !kr . fl . kr. H. kr. st . kr. fl. kr. st kr fl. kr . fl . kr. st . kr. fl kr . kr tt . 1
1 42 1 16 t 37 ' 8 37

l 7

16
mittlere t 37 1 11 55 54 1 36 54 33

_ aeringere
Ernending -, b .

1
1 15

l
j

7
12

53 48
48 - 46 25

34
mittlere 1 40 1 10 55 46 54 32

14 geringere
Staufen , beste

<
1

35
42

l
1

8
24 1 9

44
1 1 6

30

mittlere 1 36 1 18 1 3 54 58
geringere 1 30 1 30 52 51 .54

19 Endingen, b
mittlere

1
1

50
40 1

18
16

5 54
50

l 20 1 3t 4 . >'*■ 54

17
geringere 1 28 «8

Lander » , beste 1 48 1 1 4 1 16 ft »
mittlere 1 44 52 1 1 12

15 geringere 1 4o 9
Lörrach , beste 1 33 56 1 9 «

mittlere ! 2h 53 l 6
geringere 1 24 50 1 3

16 Müllheim , b. t 42
36

1 42 1 3 1 i 9
mittler« 1 1 36 1 54

^ geringere i 30 1 30 57 48 1
» • Waldchut, b- 1 6 4i « > 4t 40

mitlere 38 38
' geringere 34

i i
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